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med.Logistica:
Prozessoptimierung im Krankenhaus

Effiziente Prozesse, 
mehr Qualität

Im Kongressprogramm erläutern Praktiker aus 
Kliniken anhand konkreter Best-Practice-Lösungen, 
wie die Prozesse in den Häusern effizient und in 
hoher Qualität organisiert werden. 83 Referenten 
beleuchten in 67 Kongressbeiträgen die Möglich-
keiten der Prozessoptimierung im Krankenhaus – 
von der Beschaffung über den innerklinischen  
Material-, Personen- und Informationsfluss bis 
hin zur Entsorgung. Dies garantiert Ihnen einen 
umfassenden Überblick über alle Facetten der 
Krankenhauslogistik. Darüber hinaus bleibt genü-
gend Zeit, um sich mit Kollegen und Fachexperten 
aus anderen Kliniken auszutauschen.

Sichern Sie sich den Frühbucherrabatt 
bis zum 7. April 2017! 

Zudem bieten wir Ihnen einen 
vergünstigten Ticketpreis ab dem 
2. Teilnehmer Ihres Hauses an.

Die Nummer 1 für 
Krankenhauslogistik

Die Optimierung und Standardisierung von 
Prozessen gewinnen in Kliniken zunehmend an 
Bedeutung. Ziel ist ein ganzheitliches Konzept, in 
dem das Zusammenspiel der einzelnen Bereiche 
perfekt organisiert ist. Eine optimale Krankenhaus-
logistik hat nicht nur positive Auswirkungen auf 
die Qualität der medizinischen Versorgung und die 
Patientenzufriedenheit, sondern garantiert auch 
Kosteneinsparungen. 

Die med.Logistica widmet sich im Kongress und 
der begleitenden Fachausstellung dieser Thematik 
und ist damit die einzige Plattform im deutschspra-
chigen Raum, die sich explizit auf die logistischen 
Prozesse und Technologien innerhalb der ver-
schiedenen Zentralbereiche eines Krankenhauses 
konzentriert.
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Praxiserprobte Produkte 
und Serviceleistungen in der 
Fachausstellung

Immer mehr Unternehmen bieten nicht nur Pro-
dukte, sondern auch Dienstleistungen an, die zur 
Prozessoptimierung im Krankenhaus beitragen. In 
der Fachausstellung der med.Logistica können Sie 
sich über zahlreiche Anbieter von Produktinnova-
tionen, Services und deren neueste Entwicklungen 
informieren. 

Das Ausstellerspektrum reicht vom Komplettanbieter 
für Krankenhauslogistik über Spezialisten für OP, 
ZSVA, Pflege oder Apotheke bis hin zu Unterneh-
mensberatungen und Einkaufsorganisationen. Alle 
führenden Firmen werden als Aussteller erwartet.

Ideelle Träger der med.Logistica

 ADKA – Bundesverband deutscher Krankenhaus-
apotheker e.V.

 BVBG – Bundesverband der Beschaffungsinstitutio-
nen in der Gesundheitswirtschaft Deutschland e.V.

 Bundesverband Pflegemanagement e.V.
 DGSV – Deutsche Gesellschaft für Sterilgut-

 versorgung e.V.
 FKT – Fachvereinigung Krankenhaustechnik e.V.
 Krankenhausgesellschaft Sachsen e.V.
 Krankenhausgesellschaft Sachsen-Anhalt e.V.
 Landeskrankenhausgesellschaft Thüringen e.V.
 Verband der Privatkliniken in Sachsen und 

 Sachsen-Anhalt e.V.
 VOPM – Verband für OP-Management e.V.
 WGKT – Wissenschaftliche Gesellschaft für 

 Krankenhaustechnik e.V.

Das Ausstellungsspektrum

 IT, Software, Technik und Dienstleistungen für:
 - Patientenlogistik
 -  OP-Logistik
 -  Medikalprodukte- und Arzneimittellogistik
 -  Laborlogistik
 -  Sterilgutlogistik
 -  Speisen- und Küchenlogistik
 - Wäsche- und Bekleidungslogistik 
 -  Entsorgungslogistik
 - Aktenorganisation, Archive
 -  Bettenmanagement
 -  Wegeleitsysteme im Krankenhaus
 Krankenhauslogistik im Bauplanungsprozess 
 Forschung, Hochschulen und Universitäten,

 Aus- und Weiterbildung 
 Verbände und Vereinigungen 
 Einkaufsorganisationen
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Programmbeirat 

Thomas Bredehorn
Fraunhofer-Institut für Materialfluss und Logistik IML,  
Stellv. Abteilungsleiter Health Care Logistics (Dortmund)

Matthias Diemer
Verband für OP-Management e.V., Vorstandsvorsitzender 
(Hannover)

F.-Ludwin Hafer
Wissenschaftliche Gesellschaft für Krankenhaustechnik e.V. 
(Hamm)

Dr. Gösta Heelemann 
Krankenhausgesellschaft Sachsen-Anhalt e.V.,  
Geschäftsführer (Halle / Saale)

Lutz Heimann
Carl-von-Basedow-Klinikum Saalekreis GmbH, 
Geschäftsführer (Merseburg)

Dr. Stephan Helm
Krankenhausgesellschaft Sachsen e.V.,  
Geschäftsführer (Leipzig)

Dr. Holger Knoth
ADKA – Bundesverband Deutscher Krankenhaus- 
apotheker e.V., Vorsitzender des Landesverbandes Sachsen, 
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus (Dresden)

Albrecht Kohlsdorf 
Krankenhaus-Gesundheitsholding Erzgebirge,  
Geschäftsführer (Annaberg-Buchholz)

Andreas Melchert
HELIOS Kliniken GmbH, Leiter Zentraler Dienst Logistik 
(Berlin)

Dr. Iris Minde 
Klinikum St. Georg gGmbH, Geschäftsführerin (Leipzig)

Rainer Poniewaß 
Landeskrankenhausgesellschaft Thüringen e.V., 
Geschäftsführer (Erfurt)

André Reinecke 
KLE Klinik Logistik Eppendorf GmbH, 
Prokurist (Hamburg)

Maik Roitsch 
Deutsche Gesellschaft für Sterilgutversorgung (DGSV) e.V., 
Vorstandsvorsitzender (Wustermark)

Professor Dr. Ulrich Sack
Universitätsklinikum Leipzig, Institut für Klinische  
Immunologie (Leipzig)

Mario Sauerteig
AGAPLESION gAG, Leiter Einkauf (Frankfurt am Main)

Professor Dr. Michael Schenk
Fraunhofer-Institut für Fabrikbetrieb und -automatisierung 
IFF, Institutsleiter (Magdeburg)

Anton J. Schmidt
Bundesverband der Beschaffungsinstitutionen in der Gesund-
heitswirtschaft Deutschland e.V. (BVBG), Vorstandsvorsit-
zender; P.E.G. Einkaufs- und Betriebsgenossenschaft e.G., 
Vorstandsvorsitzender (München)

Volker Schmidt 
Fachvereinigung Krankenhaustechnik e.V., Mitglied des Bun-
desvorstandes; Gesamtleiter Technik der KH Bau und Technik 
GmbH, AMEOS Klinikum Bernburg gGmbH (Bernburg)

Marya Verdel
Universitätsklinikum Leipzig, Kaufmännischer Vorstand 
(Leipzig)

Ekkehard Zimmer 
Universitätsklinikum Düsseldorf, Kaufmännischer Direktor 
(Düsseldorf)
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Parallelveranstaltungen 
zur med.Logistica 2017 

 Healthcaretag
 16. Mai 2017
 UDI – Unique Device Identification für die Klinik: 

Wie die EU-Vorgaben 2017 den Kliniken zu mehr 
Patientensicherheit, umfassenden Stammdaten 
und Kosteneinsparungen verhelfen

 Details unter www.healthcaretag.de

 Regionalgruppentagung FKT
 17. Mai 2017
 Details unter www.fkt.de

 NEU: Vorträge im offenen Forum
 Erstmalig werden firmenbezogene Kurzvorträge 

in einem offenen Forum im Ausstellungsbereich 
der med.Logistica angeboten. Einzelheiten dazu 
finden Sie auf den folgenden Seiten im fortlau-
fenden Kongressprogramm.

Das Krankenhaus der Zukunft –
Krankenhaus 4.0, Trends und 
Visionen

In Industrie oder Gesundheit schon angekom-
men, nimmt nun auch das Krankenhaus 4.0 
Gestalt an. Es gilt Technologien zunehmend 
zu verknüpfen und die Entwicklungen der Di-
gitalisierung zu nutzen. Die Herausforderung: 
Prozesse mithilfe technischer Neuerungen so 
effizient wie möglich zu gestalten. 

Was sind aktuelle und zukünftige Trends in der 
Krankenhauslogistik? Was sind die Lösungen 
von heute, morgen und übermorgen? Wie kann 
also die intelligente Vernetzung der unter-
schiedlichen Akteure das sektorenübergreifen-
de Versorgungsmanagement optimieren?
Organisiert vom Fraunhofer-Institut für 
Materialfluss und Logistik IML sowie der 
Krankenhausgesellschaft Sachsen werden in 
einem Vortrag zentrale Fragestellungen zum 
Krankenhaus der Zukunft geklärt.

VORTRAGSZEIT: 

Mittwoch, 17. Mai 2017, 14:00 – 16:00 Uhr

THEMEN:

 Was ist und was bedeutet Krankenhaus 4.0?

 Was sind andere aktuelle Trends und 
Zukunftsvisionen im Krankenhaus?

 Politische Dimension von Krankenhaus 4.0

 Rechtliche Möglichkeiten und Hindernisse

 Finanzierungsaspekte – Chancen, Hemmnis-
se und Risiken aus Sicht der Krankenhäuser

Nähere Informationen zu den
Parallelveranstaltungen finden Sie unter:
www.medlogistica.de
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Der Einkaufsdienstleister als 
IT-Lösungsanbieter im 
Rahmen fortschreitender 
Digitalisierung
Prospitalia GmbH

Sicherstellung der Produktverfügbarkeit im Kran-
kenhaus durch Implementierung von sich selbst 
steuernden Konsignationslägern in der Bestands-
verantwortung eines Logistikdienstleisters
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Das UDI-System liefert Produktstammdaten 
frei Klinik

EDI im Krankenhaus St. Josef in Schweinfurt – 
digitale Vernetzung zwischen Kunde, Lieferant und 
Bestelldienstleister

Rollen statt heben – gelebte Gesundheitsförderung 
in der Krankenhauslogistik
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Asset tracking mit passiven Transpondern

Städtisches Klinikum München im Veränderungs- 
prozess – Sanierung und Erweiterung am Klinikum 
Bogenhausen: Chancen für die Logistik

Simulation der Ver- und Entsorgung im Zuge  
der Umsetzung einer Masterplanung
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Gefahrgutmanagement bei der Kühlmittel- 
verwendung – Trockeneis und Stickstoff tiefgekühlt

Warum eine konsequente AutoID-Strategie 
für die Großklinikorganisation entscheidend ist

Steuerung von Patientenströmen – die Zentrale 
Patientenaufnahme als Triage-Schnittstelle zwischen 
Umwelt und Krankenhaus

Pause

Eröffnungsveranstaltung

Pause

Pause

Pause

Pause

Pause

Pause
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Serviceroboter in Kliniken und Krankenhäusern: 
Der intelligente Pflegewagen Casero 4

Implementierung der Prozesse eines 
zentralen Patientenmanagements im 
Klinikinformationssystem

AWT-Anlagen als krankenhausinterne Spedition 
verstehen, kundenorientiert führen und optimieren
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Reduzierung von 
Wartezeiten im Krankenhaus

ab 16:45 Uhr: 
Exkursion zum Universi-
tätsklinikum Leipzig

ab 16:45 Uhr: 
Exkursion zum 
Klinikum St. Georg

Integrierte Logistik für den OP – Synergien erschlie-
ßen durch Zusammenfassung logistischer Ströme
SITEX-Textile Dienstleistungen Simeonsbetriebe GmbH

Von Maschinen & Menschen – Wer hat Angst vor intel-
ligenter & integrierter Krankenhauslogistik-Software?
DYNAMED GmbH

Krankenhaus-Logistikzentren
Swisslog 
Healthcare GmbH

Pause

Gefahrgutorganisation im Güterfahrdienst eines 
Klinikums – Vertrauen ist gut, Kontrolle ist besser!

Gefahrgut auf den Weg gebracht – 
Organisation am Beispiel der Charité

Get-together im Bayerischen Bahnhof Leipzig

10:00

10:30

11:00

11:15

11:30

11:45

12:00

12:15

12:30

12:45

13:00

13:15

13:30

13:45

14:00

14:15

14:30

14:45

15:00

15:15

15:30

15:45

16:00

16:15

16:30

16:45

17:00

17:15

17:30

17:45

18:00

18:15

18:30

19:30
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Logistikplanung im OP – der Weg von den 
Anforderungen zu realisierbaren Konzepten
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Übersicht Kongressprogramm: Mittwoch, 17. Mai 2017 
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OP-IT und Fallwagenkonzept – Einführung von 
Fallwagen im OP und ihre Software-Anbindung

OP-Versorgung: Vor- und Nachteile  
der unterschiedlichen Modelle
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Fallwagenlogistik für den OP mit automatischer 
Überwachung der Materialverfügbarkeit

Reinigungsprozesse im Krankenhaus  
ohne Sprachbarriere visuell steuern
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Kleine Kinder, kleine Betten – große Kinder,  
große Betten: Mobiles Bettenmanagement in  
einem Kinder- und Jugendkrankenhaus 

Room Service à la carte: Auswirkungen der 
Umstellung des Verpflegungssystems auf 
Wirtschaftlichkeit und Patientenzufriedenheit
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Steigerung der Leistungsfähigkeit eines 
Logistikzentrums für die Versorgung von 
Krankenhäusern

Die Anforderungen an den Bauplanungsprozess 
aus der Perspektive der Fördermittelgeber

Strategische Planung eines NeubauvorhabensPlanung, Umbau, Betrieb: Logistik-Center mit 
Produktion der Gesundheit Nord gGmbH

Überblick über die Ermittlung von Logistikkosten
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Die Perspektive der Logistik von der 
Masterplanung bis zum Betriebskonzept

Einbindung eines automatischen Kleinteilelagers 
in die bestehende Logistiklandschaft

Logistikkosten senken: 
Trends, Einflussfaktoren, Konzeptansätze

A
us

-
st

el
le

r-
vo

rt
ra

g

Implementierung eines modernen 
Verpflegungskonzeptes

Vom Wareneingang bis zur 
OP-Dokumentation – Abwicklung der Prozesse 
über einheitliche Scannertechnik
Con-Sense GmbH

ab 16:45 Uhr: 
Exkursion zur 
ACQUA Klinik

ab 16:45 Uhr: Exkursion zur BMW Group, Werk Leipzig

LIV IQ® – die Gasflasche mit Köpfchen
Linde Gas 
Therapeutics GmbH

Erfolgreiche Logistik – routinierte Prozesse gründen 
auf Standardisierung und bieten Flexibilität
OrgaCard Siemantel & Alt GmbH
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Übersicht Kongressprogramm: Mittwoch, 17. Mai 2017 
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Pause

Inhouse Logistics

Service Sourcing im Krankenhaus –  
Nutzen und Ökonomie von Make-or-Buy  
aus der Krankenhausperspektive

Outsourcing von tertiären Prozessen im 
Krankenhaus zur Ressourcenoptimierung  
am Beispiel „Gase-Management“

Implementierung des Gesamtkonzepts  
Logistik auf Basis des SCOR-Prozessmodells  
am LKH-Univ. Klinikum Graz

Pause
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Strategische Neuausrichtung von Krankenhäusern 
durch den Einsatz eines Healthcare-Control-
Center-Tools in Verbindung mit logistischem 
Prozessmanagement

LEAN LOGISTIK – Erfolg durch konsequentes Führen 
mit Zielen und Kennzahlen im Krankenhaus
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Controlling der Leistungserbringung 
in der Wäschelogistik

Reorganisation der AEMP als Gesamtbetrachtung 
der Infrastruktur und der Prozesse im Kontext der 
Gesetzeskonformität

Vergaberechtskonforme Ausschreibung der 
Textillogistik während eines Krankenhausumbaus

Hygiene Process Management – Aufbereitung und 
Dokumentation von Medizinprodukten in Echtzeit!

Auswirkungen der Digitalisierung auf die Logistik

Krankenhausprozesse „bauen“: Logistischer 
Veränderungsbedarf und planerische  
Konsequenzen – Standortentwicklung „Leipzig Nord“ 
der Klinikum St. Georg gGmbH

Entwicklung des Logistikkonzeptes zur 
Neustrukturierung und Steuerung inkl. 
Kennzahlenboard
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New University Hospital in Aarhus – an enterprise 
built in logistics?

Das digitale Krankenhaus – Realität oder noch 
Zukunft?
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Logistik und Hygiene im Klinikum. Pharmafilter – 
ein sauberes Klinikum, eine saubere Umwelt!
Pharmafilter GmbH

Logistikprozesse im Krankenhaus 
Swisslog Healthcare GmbH
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Centralized or distributed management of Hospital ser-
vice tasks. How a Danish University Hospital increased 
employee job satisfaction and efficiency 10 percent 
in its service function by implementing a task manage-
ment solution supporting distributed task selection

Übersicht Kongressprogramm: Donnerstag, 18. Mai 2017 
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Intelligente, RFID-basierende Komplettlösungen  
für das Inventarmanagement im Krankenhaus
Cardinal Health Germany
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Pause

Air Glide System 2.0 – GETINGE Steam Sterilizer 
mit Direct Loding System 2.0 und das Sterilgutlager 
der Zukunft

RFID-Chip-Technologie im Einsatz 
auf Einzelinstrumentenebene mit 
Automatisierungspotenzial

Instrumentenlogistik – klinische und ökonomische 
Effekte standardisierter OP-Siebe
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Erfahrungen aus der Verknüpfung von OP, ZSVA und 
ICU zur Verbesserung von OP-Planung, -Steuerung 
und -Dokumentation

Übergreifende Terminierung: Reduktion von 
Wartezeiten durch bidirektionale Schnittstellen 
zwischen KIS und Transportdispositionstool

Innovatives Logistikkonzept für die Optimierung  
der Anästhesie- und OP-Versorgung mit Anästhesie- 
bedarf zur Entlastung der Mitarbeiter und zur 
Steigerung der OP-Effizienz
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G-Com: 
Das modernste Lagerkommissioniersystem in Europa

Logistik als Wachstumsfaktor  
bei der Mercedes-AMG GmbH
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tLeben retten mit dem Einsatz von Blutdrohnen OP-Management: 

Aufgaben und Strukturen

INKLUSION … die Sache mit der Ameise … und 
den anderen

Logistik neu gedacht: Wie Sie mit OP-Komplettsets 
dem Personalnotstand im OP entgegenwirken 
und gleichzeitig zusätzliche Millionenerträge 
erwirtschaften

Pause

Pause

Pause

Pause

Aufbau einer Sendungsverfolgung 
für Arzneimittel in der Charité

Halbautomatische aseptische Herstellung von 
Zytostatika-Zubereitungen

Einführung von Robotertechnik 
bei der Herstellung von Arzneimitteln
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geCl@ss in motion – Anwendung von eCl@ss für 

bestehende Warengruppen
GSG mbH

Kennzahlen und Benchmark in der Materiallogistik
Prospitalia GmbH
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Übersicht Kongressprogramm: Donnerstag, 18. Mai 2017 
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Uhrzeit Themenblock | Vortrag | Referent

10:00 – 11:00 Uhr Eröffnungsveranstaltung

mit Grußworten der Staatssekretärin des Bundesministeriums für Gesundheit,  
Annette Widmann-Mauz (angefragt) 

Verleihung des Leipziger Preises für Krankenhauslogistik sowie des Thesis-Awards 2017

11:30 – 13:00 Uhr Prozessmanagement

11:30 – 12:00 Uhr Serviceroboter in Kliniken und Krankenhäusern: Der intelligente Pflegewagen Casero 4
Peter Ossendorf, MLR System GmbH

12:00 – 12:30 Uhr Warum eine konsequente AutoID-Strategie für die Großklinikorganisation 
entscheidend ist
Dr. Björn Kabisch, Universitätsklinikum Jena

12:30 – 13:00 Uhr AWT-Anlagen als krankenhausinterne Spedition verstehen, kundenorientiert führen 
und optimieren
Denny Domin, Hospital Partners AG

11:30 – 13:30 Uhr Patientenmanagement

11:30 – 12:00 Uhr Steuerung von Patientenströmen – die Zentrale Patientenaufnahme als Triage-
Schnittstelle zwischen Umwelt und Krankenhaus
Prof. Dr. Johannes Kriegel, Fachhochschule Oberösterreich
Dr. Nanni Reckwitz, St. Willibrord-Spital Emmerich-Rees gGmbH

12:00 – 12:30 Uhr Implementierung der Prozesse eines zentralen Patientenmanagements im 
Klinikinformationssystem
Dr. Michael von Wagner, Universitätsklinikum Frankfurt

12:30 – 13:30 Uhr Reduzierung von Wartezeiten im Krankenhaus
Prof. Dr. Olga Kordonouri, AUF DER BULT Kinder- und Jugendkrankenhaus
Bärbel Busse, AUF DER BULT Kinder- und Jugendkrankenhaus
Prof. Dr. Hubert Otten, Hochschule Niederrhein

11:30 – 13:00 Uhr Medikalproduktelogistik

11:30 – 12:00 Uhr Steigerung der Leistungsfähigkeit eines Logistikzentrums für die Versorgung von 
Krankenhäusern
Georg Rosenbaum, medicalORDER®center; Ahlen 
Prof. Dr. Hubert Otten, Hochschule Niederrhein

12:00 – 12:30 Uhr Planung, Umbau, Betrieb: Logistik-Center mit Produktion der Gesundheit Nord gGmbH
Marcel Dieck, Hellmann Worldwide Logistics GmbH & Co. KG 
Michael Rönsch, Gesundheit Nord gGmbH – Klinikverbund Bremen

12:30 – 13:00 Uhr Einbindung eines automatischen Kleinteilelagers in die bestehende Logistiklandschaft
Laura Weinhold, KLE Klinik Logistik Eppendorf GmbH

Kongressprogramm
Mittwoch, 17. Mai 2017
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Uhrzeit Themenblock | Vortrag | Referent

12:00 – 13:30 Uhr Bauplanung

12:00 – 12:30 Uhr Strategische Planung eines Neubauvorhabens
Erich Thunhorst, Pius-Hospital Oldenburg

12:30 – 13:00 Uhr Die Anforderungen an den Bauplanungsprozess aus der Perspektive der Fördermittelgeber
Elisabeth Meyer-Pfeffermann, OFD Niedersachsen

13:00 – 13:30 Uhr Die Perspektive der Logistik von der Masterplanung bis zum Betriebskonzept
Dr. Sebastian Wibbeling, Fraunhofer-Institut für Materialfluss und Logistik IML

12:00 – 12:20 Uhr Vortrag im offenen Forum

Textilmanagement – dezentrale Lösungen
Martin Hartwigsen, deister electronic GmbH

12:30 – 12:50 Uhr Vortrag im offenen Forum

Modulversorgung im Krankenhaus: Die richtige Software sorgt für den optimalen 
Nachschub mit Verbrauchsmaterialien
Robert Slusarz, CIM GmbH Logistik-Systeme

13:45 – 14:15 Uhr Ausstellervortrag

Integrierte Logistik für den OP – Synergien erschließen durch Zusammenfassung 
logistischer Ströme
Stephan Richtzenhain, SITEX-Textile Dienstleistungen Simeonsbetriebe GmbH

13:45 – 14:15 Uhr Ausstellervortrag

Von Maschinen & Menschen – Wer hat Angst vor intelligenter & integrierter 
Krankenhauslogistik-Software?
Moderation: Martin Johow, DYNAMED GmbH

13:45 – 14:15 Uhr Ausstellervortrag

Erfolgreiche Logistik – routinierte Prozesse gründen auf Standardisierung und bieten 
Flexibilität
Gerhard Denck, OrgaCard Siemantel & Alt GmbH

13:45 – 14:30 Uhr Ausstellervortrag

Vom Wareneingang bis zur OP-Dokumentation – Abwicklung der Prozesse über 
einheitliche Scannertechnik
Karl-Georg Nolte, Con-Sense GmbH

14:00 – 16:00 Uhr Parallelveranstaltung

Das Krankenhaus der Zukunft – Krankenhaus 4.0, Trends und Visionen
Fraunhofer-Institut für Materialfluss und Logistik IML, Krankenhausgesellschaft Sachsen e.V.
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Uhrzeit Themenblock | Vortrag | Referent

14:30 – 16:00 Uhr Gefahrgutmanagement

14:30 – 15:00 Uhr Gefahrgutorganisation im Güterfahrdienst eines Klinikums – Vertrauen ist gut, 
Kontrolle ist besser!
Anja Steinberg, HELIOS Kliniken 
Frank Rex, Zentrale Polizeidirektion Niedersachsen

15:00 – 15:30 Uhr Gefahrgut auf den Weg gebracht – Organisation am Beispiel der Charité
Tide Voigt, Charité – Universitätsmedizin Berlin

15:30 – 16:00 Uhr Gefahrgutmanagement bei der Kühlmittelverwendung: Trockeneis und Stickstoff tiefgekühlt
Dr. Marc Hoffmann, Universitätsklinikum Jena

14:30 – 16:00 Uhr Ganzheitliches Beschaffungsmanagement

14:30 – 15:00 Uhr Sicherstellung der Produktverfügbarkeit im Krankenhaus durch Implementierung 
von sich selbst steuernden Konsignationslägern in der Bestandsverantwortung eines 
Logistikdienstleisters
Carina Haverstreng, Fiege Healthcare Logistics GmbH

15:00 – 15:30 Uhr Das UDI-System liefert Produktstammdaten frei Klinik
Dr. Harald Oehlmann, European Health Industry Council – EHIBCC-D

15:30 – 16:00 Uhr EDI im Krankenhaus St. Josef in Schweinfurt – digitale Vernetzung zwischen Kunde, 
Lieferant und Bestelldienstleister
Erwin Göbel, Krankenhaus St. Josef, Schweinfurt

15:00 – 16:30 Uhr OP-Management

15:00 – 15:30 Uhr OP-Versorgung: Vor- und Nachteile der unterschiedlichen Modelle
Karl-Georg Nolte, Con-Sense GmbH

15:30 – 16:00 Uhr Fallwagenlogistik für den OP mit automatischer Überwachung der Materialverfügbarkeit
Armin Schorer, ASANUS Medizintechnik GmbH 
Maike Kukies, Charité (CFM) Berlin

16:00 – 16:30 Uhr OP-IT und Fallwagenkonzept – Einführung von Fallwagen im OP und ihre Software-
Anbindung
Dr. Stefan Orlowski, Klinikum Oldenburg AöR 
Dominika Dragon, Fraunhofer-Institut für Materialfluss und Logistik IML

15:00 – 16:00 Uhr Einführung in die Logistikkosten

15:00 – 15:30 Uhr Überblick über die Ermittlung von Logistikkosten
Prof. Dr. Rainer Riedel, Institut für Medizinökonomie & Medizinische Versorgungsforschung iMÖV, Köln

15:30 – 16:00 Uhr Logistikkosten senken: Trends, Einflussfaktoren, Konzeptansätze
Univ.-Prof. Dr. Dr. Wilfried von Eiff, Centrum für Krankenhausmanagement
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Uhrzeit Themenblock | Vortrag | Referent

15:00 – 15:20 Uhr Vortrag im offenen Forum

eCl@ss in motion – Anwendung von eCl@ss für bestehende Warengruppen
Marc Elmhorst, GSG mbH

15:30 – 15:50 Uhr Vortrag im offenen Forum

Textilmanagement – zentrale Lösungen
Martin Hartwigsen, deister electronic GmbH

16:30 – 17:00 Uhr Ausstellervortrag

Krankenhaus-Logistikzentren
Philipp Striebel, Swisslog Healthcare GmbH

16:30 – 17:00 Uhr Ausstellervortrag

LIV IQ® – die Gasflasche mit Köpfchen
Sebastian Berger, Linde Gas Therapeutics GmbH

16:30 – 17:00 Uhr Ausstellervortrag

Der Einkaufsdienstleister als IT-Lösungsanbieter im Rahmen fortschreitender 
Digitalisierung
Oliver Zumbeel, Prospitalia GmbH

17:00 – 18:30 Uhr Bauplanung

17:00 – 17:30 Uhr Städtisches Klinikum München im Veränderungsprozess – Sanierung und Erweiterung 
am Klinikum Bogenhausen: Chancen für die Logistik
Dagmar Jehle, Städtisches Klinikum München GmbH 
Kathrin Wolf, HWP Planungsgesellschaft mbH

17:30 – 18:00 Uhr Logistikplanung im OP – der Weg von den Anforderungen zu realisierbaren Konzepten
Thomas Bredehorn, Fraunhofer-Institut für Materialfluss und Logistik IML 
Hans-Jürgen Bethge, Evangelisches Krankenhaus Oldenburg

18:00 – 18:30 Uhr Simulation der Ver- und Entsorgung im Zuge der Umsetzung einer Masterplanung
Dr. Peter Weuthen, medfacilities GmbH 
Prof. Dr. Hubert Otten, Hochschule Niederrhein

17:30 – 18:30 Uhr Management von mobilen Geräten

17:30 – 18:00 Uhr Rollen statt heben – gelebte Gesundheitsförderung in der Krankenhauslogistik
Johannes Urban, Gemeinnützige Salzburger Landeskliniken Betriebsges.m.b.H.

18:00 – 18:30 Uhr Asset tracking mit passiven Transpondern
Martin Hartwigsen, deister electronic GmbH
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Uhrzeit Themenblock | Vortrag | Referent

17:30 – 18:30 Uhr Bettenmanagement

17:30 – 18:00 Uhr Reinigungsprozesse im Krankenhaus ohne Sprachbarriere visuell steuern
Andreas Rütz, Servicegesellschaft des Universitätsklinikums Münster

18:00 – 18:30 Uhr Kleine Kinder, kleine Betten – große Kinder, große Betten: 
Mobiles Bettenmanagement in einem Kinder- und Jugendkrankenhaus
Ann-Kathrin Lumpe, Hannoversche Kinderheilanstalt; Patricia Niedenführ, Hannoversche Kinderheilanstalt

17:30 – 18:30 Uhr Verpflegungsmanagement

17:30 – 18:00 Uhr Room Service à la carte: Auswirkungen der Umstellung des Verpflegungssystems auf 
Wirtschaftlichkeit und Patientenzufriedenheit
Sandra Kamping, Gelre Ziekenhuizen, Apeldoorn und Zutphen

18:00 – 18:30 Uhr Implementierung eines modernen Verpflegungskonzeptes
Katrin Zwicker, Klinik Service GmbH am Universitätsklinikum Heidelberg

16:45 – 19:00 Uhr Exkursion zum Universitätsklinikum Leipzig

16:45 – 17:00 Uhr Bus-Shuttle zum Universitätsklinikum Leipzig

17:00 – 18:30 Uhr Besichtigungen: Zentrallager im Zentrum Betriebliche Logistik | FTS-Leitstelle, Wirtschafts- 
hof, Versorgungsgang Operatives Zentrum | Zentralsterilisation | Zentrale Apotheke

18:30 – 19:00 Uhr Bus-Shuttle zum Congress Center Leipzig

16:45 – 19:00 Uhr Exkursion zum Klinikum St. Georg

16:45 – 17:00 Uhr Bus-Shuttle zum Klinikum St. Georg

17:00 – 18:30 Uhr Besichtigungen: Apotheke | Lager | Brandverletztenzentrum | ZNA | Durchreicheauto-
klav Infektologie Haus 7

18:30 – 19:00 Uhr Bus-Shuttle zum Get-together (Bayerischer Bahnhof) und zum Congress Center Leipzig

16:45 – 19:00 Uhr Exkursion zur ACQUA Klinik

16:45 – 17:15 Uhr Bus-Shuttle zur ACQUA Klinik

17:15 – 18:30 Uhr Kurzvortrag über das OP-System und die Digitalisierung / Standardisierung im OP mit 
anschließender Besichtigung

18:30 – 19:00 Uhr Bus-Shuttle zum Get-together (Bayerischer Bahnhof) und zum Congress Center Leipzig

16:45 – 19:00 Uhr Exkursion zur BMW Group, Werk Leipzig

16:45 – 17:00 Uhr Bus-Shuttle zur BMW Group, Werk Leipzig

17:00 – 18:30 Uhr Führung durch die Fahrzeugproduktion

18:30 – 19:00 Uhr Bus-Shuttle zum Get-together (Bayerischer Bahnhof) und zum Congress Center Leipzig
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5  LOGISTIKER-
STAMMTISCH

für Logistikleiter aus Krankenhäusern

PROGRAMMABLAUF AM 16. MAI 2017:

17:30 Uhr Treffen im Seaside Park Hotel, Innen- 
stadt Leipzig, mit anschließender  
Besichtigung des Logistikzentrums 
der Hellmann Worldwide Logistics 
GmbH & Co. KG in Halle (Saale)

 (begrenzte Teilnehmerzahl)

20:30 Uhr Gemeinsames Abendessen im Café 
Madrid (Leipzig)*

Sie sind Logistikleiter in einem Krankenhaus und 
haben Interesse an der Teilnahme am Logistiker-
Stammtisch? Dann nehmen Sie bitte Kontakt mit 
uns auf: Ulrike Haller, info@medlogistica.de, 
Telefon: 0341 / 678-8266

* Kosten für Abendessen und Getränke werden von den 
Teilnehmern selbst getragen.

Logistikleiter aus Krankenhäusern sind am Vor-
abend der med.Logistica unter sich. Die ideale 
Gelegenheit, um in entspannter Atmosphäre 
Kontakte zu Fachkollegen aus anderen Kliniken 
aufzubauen und Erfahrungen auszutauschen. 

Bei einer Exkursion in das neue Logistik- 
zentrum von Hellmann Worldwide Logistics in 
Halle (Saale) können Sie erleben, welche Potenzi-
ale die Digitalisierung von Prozessen ermöglicht 
und mit Logistikexperten diskutieren, welcher 
Mehrwert entsteht.
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Get-together

WANN: 17. Mai 2017, ab 19:30 Uhr

WO:  Bayerischer Bahnhof
 Bayrischer Platz 1, 04103 Leipzig

TICKET: 30,00 EUR (inkl. MwSt.)
 Kalt-warmes Buffet sowie Bier, Wein 
 und alkoholfreie Getränke inklusive

Raum und Zeit für persönliche
Gespräche und den Erfahrungs-
austausch mit Kollegen

Wir laden Sie herzlich ein zum Get-together der 
med.Logistica.

Der 1842 erbaute Bayerische Bahnhof  war einst 
Ausgangspunkt für rege Handelstätigkeit in der 
Region. Heute bietet das Restaurant mit seinen 
Schankräumen im historischen Kopfbahnhof 
sächsisch-bayerische Kost und Gosebier – eine 
Leipziger Bierspezialität aus der eigenen Siederei. 
Beste Voraussetzungen also, um einen ereignis-
reichen ersten Kongresstag in entspannter  
Atmosphäre ausklingen zu lassen.

Wir freuen uns auf Sie – herzlich willkommen!

Buchen Sie Ihr Ticket für das 
Get-together zusammen mit 
Ihrem Kongressticket unter
www.medlogistica.de/tickets!
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Uhrzeit Themenblock | Vortrag | Referent

09:00 – 10:30 Uhr Prozessmanagement

09:00 – 09:30 Uhr Auswirkungen der Digitalisierung auf die Logistik
Moritz Schele, UNITY AG

09:30 – 10:00 Uhr Krankenhausprozesse „bauen“: Logistischer Veränderungsbedarf und planerische 
Konsequenzen – Standortentwicklung „Leipzig Nord“ der Klinikum St. Georg gGmbH
Michael Müller, Klinikum St. Georg gGmbH 
Prof. Dr.-Ing. Werner Vogt, Ingenieurbüro Prof. Dr.-Ing. Vogt Planungsgesellschaft mbH

10:00 – 10:30 Uhr Entwicklung des Logistikkonzeptes zur Neustrukturierung und Steuerung inklusive 
Kennzahlenboard
Nils Koch, Marienhospital Stuttgart

09:00 – 10:30 Uhr Krankenhauslogistik 2020

09:00 – 09:30 Uhr Implementierung des Gesamtkonzepts Logistik auf Basis des SCOR-Prozessmodells 
am LKH-Univ. Klinikum Graz
Michael Kazianschütz, LKH-Univ. Klinikum Graz

09:30 – 10:00 Uhr Strategische Neuausrichtung von Krankenhäusern durch den Einsatz eines Healthcare- 
Control-Center-Tools in Verbindung mit logistischem Prozessmanagement
Dr.-Ing. Marco Emmermann, Visality Consulting GmbH

10:00 – 10:30 Uhr LEAN LOGISTIK – Erfolg durch konsequentes Führen mit Zielen und Kennzahlen im 
Krankenhaus
Matthias Däumler, Dr. Schönheit + Partner GmbH

09:00 – 09:30 Uhr Ausstellervortrag

Intelligente, RFID-basierende Komplettlösungen für das Inventarmanagement im Krankenhaus
Cardinal Health Germany

09:30 – 10:00 Uhr Ausstellervortrag

Prozessoptimierung, Kostenreduzierung und Patientensicherheit – Beispiele aus der Praxis
Cardinal Health Germany

09:30 – 11:00 Uhr OP-Management

09:30 – 10:00 Uhr Übergreifende Terminierung: Reduktion von Wartezeiten durch bidirektionale Schnitt-
stellen zwischen KIS und Transportdispositionstool
Henning Redlin, HELIOS Kliniken

10:00 – 10:30 Uhr Erfahrungen aus der Verknüpfung von OP, ZSVA und ICU zur Verbesserung von  
OP-Planung, -Steuerung und -Dokumentation
Dr.-Ing. Mirco Vitr, IT4process GmbH 
Ralf-G. Schoelen, Uniklinik der RWTH Aachen (Stabsstelle OP-Management)

Kongressprogramm
Donnerstag, 18. Mai 2017
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Uhrzeit Themenblock | Vortrag | Referent

10:30 – 11:00 Uhr Innovatives Logistikkonzept für die Optimierung der Anästhesie- und OP-Versor-
gung mit Anästhesiebedarf zur Entlastung der Mitarbeiter und zur Steigerung der 
OP-Effizienz
Dr. Marco Emmermann, Visality Consulting GmbH 
Stefan Wollschläger, Visality Consulting GmbH 
Toralf Giebe, Charité CFM Facility Management GmbH 

09:30 – 10:30 Uhr Branchenfremde Vorträge

09:30 – 10:00 Uhr Logistik als Wachstumsfaktor bei der Mercedes-AMG GmbH
Marco Witzel, Mercedes-AMG GmbH

10:00 – 10:30 Uhr G-Com: Das modernste Lagerkommissioniersystem in Europa
Julius Krahl, BLG LOGISTICS mit engelbert strauss

09:30 – 09:50 Uhr Vortrag im offenen Forum

Dezentrale Speisenlogistik – wirtschaftlich und patientenfreundlich
Heike Hartmann, Marfo B. V.

10:00 – 10:20 Uhr Vortrag im offenen Forum

TransCar™ – fahrerloses Transportsystem
Jürgen Obwexer, Swisslog Healthcare GmbH

11:15 – 11:45 Uhr Ausstellervortrag

Logistikprozesse im Krankenhaus
Claus Armbrüster, Swisslog Healthcare GmbH

11:15 – 11:45 Uhr Ausstellervortrag

Das Pharmafilterkonzept verbessert die Pflege, Logistik und Hygiene im Klinikum. 
Pharmafilter – ein sauberes Klinikum, eine saubere Umwelt!
Christoph Tomor, Pharmafilter GmbH; Eduardo van den Berg, Pharmafilter GmbH

11:15 – 11:45 Uhr Ausstellervortrag

eCl@ss in motion – Anwendung von eCl@ss für bestehende Warengruppen
Marc Elmhorst, GSG mbH; Christian Neumeister, Gesundheit Nord GmbH

11:15 – 11:45 Uhr Ausstellervortrag

Kennzahlen und Benchmark in der Materiallogistik
Frank Tatsch, Prospitalia GmbH

12:30 – 12:50 Uhr Vortrag im offenen Forum

Sachkostenmonitor – Kosten und Erlöse sehen und verstehen
Marc Elmhorst, GSG mbH
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Uhrzeit Themenblock | Vortrag | Referent

12:00 – 13:30 Uhr Bauplanung

12:00 – 12:30 Uhr Centralized or distributed management of Hospital service tasks.  
How a Danish University Hospital increased employee job satisfaction and efficiency 
10 percent in its service function by implementing a task management solution 
supporting distributed task selection 
(englischer Vortrag mit deutscher Simultanübersetzung)
Mikkel Harbo, Systematic A/S

12:30 – 13:00 Uhr New University Hospital in Aarhus – an enterprise built in logistics?  
(englischer Vortrag mit deutscher Simultanübersetzung)
Lars Ganzhorn Knudsen, Projektafdelingen for DNU

13:00 – 13:30 Uhr Das digitale Krankenhaus – Realität oder noch Zukunft?
Dr. Wolfgang Deiters, Fraunhofer-Institut für Software- und Systemtechnik ISST

12:00 – 13:30 Uhr Insourcing / Outsourcing in der Krankenhauslogistik

12:00 – 12:30 Uhr Inhouse Logistics
Martin Gut, Spital STS AG

12:30 – 13:00 Uhr Service Sourcing im Krankenhaus – Nutzen und Ökonomie von Make-or-Buy  
aus der Krankenhausperspektive
Prof. Dr. Johannes Kriegel, Fachhochschule Oberösterreich

13:00 – 13:30 Uhr Outsourcing von tertiären Prozessen im Krankenhaus zur Ressourcenoptimierung  
am Beispiel „Gase-Management“
Fred Krümmling, Universitätsklinikum Leipzig AöR, Bereich 5 (TSZ), Energiemanagement 
Fabien Vogl, Air Liquide Medical GmbH

12:30 – 14:00 Uhr ZSVA-Logistik

12:30 – 13:00 Uhr Air Glide System 2.0 – GETINGE Steam Sterilizer mit Direct Loding System 2.0  
und das Sterilgutlager der Zukunft
Marc Andres, GETINGE GROUP

13:00 – 13:30 Uhr RFID-Chip-Technologie im Einsatz auf Einzelinstrumentenebene  
mit Automatisierungspotenzial
Armin Schorer, ASANUS Medizintechnik GmbH 
Sadmir Osmancevic, Charité (CFM) Berlin

13:30 – 14:00 Uhr Instrumentenlogistik – klinische und ökonomische Effekte  
standardisierter OP-Siebe
Univ.-Prof. Dr. Dr. Wilfried von Eiff, Centrum für Krankenhausmanagement
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Uhrzeit Themenblock | Vortrag | Referent

12:30 – 14:00 Uhr Arzneimittellogistik

12:30 – 13:00 Uhr Aufbau einer Sendungsverfolgung für Arzneimittel in der Charité
Andreas Böhmer, Charité CFM Facility Management GmbH 
Sascha Witt, Charité CFM Facility Management GmbH

13:00 – 13:30 Uhr Halbautomatische aseptische Herstellung von Zytostatika-Zubereitungen
Dr. Torsten Hoppe-Tichy, Universitätsklinikum Heidelberg, Apotheke

13:30 – 14:00 Uhr Einführung von Robotertechnik bei der Herstellung von Arzneimitteln
Prof. Dr. rer. nat. Irene Krämer, Apotheke der Universitätsmedizin Mainz

14:45 – 15:45 Uhr Textillogistik

14:45 – 15:15 Uhr Controlling der Leistungserbringung in der Wäschelogistik
Martin Micheli, pdc DI Micheli GmbH 
Andreas König, Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen GmbH

15:15 – 15:45 Uhr Vergaberechtskonforme Ausschreibung der Textillogistik während eines 
Krankenhausumbaus
Angela Gottschalk, Klinikum Herford; Prof. Dr. Hubert Otten, Hochschule Niederrhein

14:45 – 15:45 Uhr ZSVA-Logistik

14:45 – 15:15 Uhr Reorganisation der AEMP als Gesamtbetrachtung der Infrastruktur und der Prozesse 
im Kontext der Gesetzeskonformität
Kerstin Pramme, Klinikum Saalekreis

15:15 – 15:45 Uhr Hygiene Process Management – Aufbereitung und Dokumentation
von Medizinprodukten in Echtzeit!
Meinolf Köhn, Clinaris Process Management GmbH 
Dr. Hans-Peter Kemmer, Lungenklinik Hemer

14:45 – 15:45 Uhr Alternative Transportkonzepte

14:45 – 15:15 Uhr Leben retten mit dem Einsatz von Blutdrohnen
Dr. Dennis Göbel, AGAPLESION Frankfurter Diakonie Kliniken

15:15 – 15:45 Uhr INKLUSION … die Sache mit der Ameise … und den anderen
Michael Bermann, Universitätsmedizin Mainz; Thomas Pröhl, Nieder-Ramstädter Diakonie

14:45 – 15:45 Uhr OP-Management

14:45 – 15:15 Uhr OP-Management: Aufgaben und Strukturen
Dr. Christian Taube, UKE Consult und Management GmbH

15:15 – 15:45 Uhr Logistik neu gedacht: Wie Sie mit OP-Komplettsets dem Personal-Notstand im OP 
entgegenwirken und gleichzeitig zusätzliche Millionenerträge erwirtschaften
Josephine Ruppert, JR OP-TIMIERT
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Niedenführ, Patricia
Hannoversche Kinderheilanstalt

Nolte, Karl-Georg
Con-Sense GmbH

Obwexer, Jürgen
Swisslog Healthcare GmbH

Oehlmann, Harald, Dr.
European Health Industry Council – 
EHIBCC-D

Orlowski, Stefan, Dr.
Klinikum Oldenburg AöR

Osmancevic, Sadmir
Charité CFM Facility Management GmbH

Ossendorf, Peter
MLR System GmbH

Otten, Hubert, Prof. Dr.
Hochschule Niederrhein

Pramme, Kerstin
Klinikum Saalekreis

Pröhl, Thomas
Nieder-Ramstädter Diakonie

Reckwitz, Nanni, Dr.
St. Willibrord-Spital Emmerich-Rees 
gGmbH

Redlin, Henning
HELIOS Kliniken

Rex, Frank
Zentrale Polizeidirektion Niedersachsen

Richtzenhain, Stephan
SITEX-Textile Dienstleistungen Simeons-
betriebe GmbH

Riedel, Rainer, Prof. Dr.
Institut für Medizinökonomie & Medizi-
nische Versorgungsforschung (iMÖV)

Rönsch, Michael
Gesundheit Nord gGmbH – Klinikver-
bund Bremen

Rosenbaum, Georg
medicalORDER®center

Ruppert, Josephine
JR OP-TIMIERT

Rütz, Andreas
Servicegesellschaft des Universitäts-
klinikums Münster

Schele, Moritz
UNITY AG
Schoelen, Ralf-G.
Uniklinik der RWTH Aachen

Schorer, Armin
ASANUS Medizintechnik GmbH

Slusarz, Robert
CIM GmbH Logistik-Systeme

Steinberg, Anja
HELIOS Kliniken

Striebel, Philipp
Swisslog Healthcare GmbH

Tatsch, Frank
Prospitalia GmbH

Taube, Christian, Dr.
UKE Consult und Management GmbH

Thunhorst, Erich
Pius-Hospital Oldenburg

Tomor, Christoph
Pharmafilter GmbH

Urban, Johannes
Gemeinnützige Salzburger Landes-
kliniken Betriebsges.m.b.H.

van den Berg, Eduardo
Pharmafilter GmbH

Vitr, Mirco, Dr.-Ing.
IT4process GmbH

Vogl, Fabien
Air Liquide Medical GmbH

Vogt, Werner, Prof. Dr.-Ing.
Ingenieurbüro Prof. Dr.-Ing. Vogt 
Planungsgesellschaft mbH
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Voigt, Tide
Charité – Universitätsmedizin Berlin

von Eiff, Wilfried, Univ.-Prof. Dr. Dr.
Centrum für Krankenhausmanagement

von Wagner, Michael, Dr.
Universitätsklinikum Frankfurt

Weinhold, Laura
KLE Klinik Logistik Eppendorf GmbH

Weuthen, Peter, Dr.
medfacilities GmbH

Wibbeling, Sebastian, Dr.
Fraunhofer-Institut für Materialfluss und Logistik IML

Witt, Sascha
Charité CFM Facility Management GmbH

Witzel, Marco
Mercedes-AMG GmbH

Wolf, Kathrin
HWP Planungsgesellschaft mbH  
Unternehmensberatung / Betriebsplanung

Wollschläger, Stefan
Visality Consulting GmbH

Zumbeel, Oliver
Prospitalia GmbH

Zwicker, Katrin
Klinik Service GmbH am Universitätsklinikum Heidelberg

Referentenverzeichnis
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MT Robot AG • Industriestrasse 18 • CH-4222 Zwingen  
Tel.: +41 61 775 2020 • Fax: +41 61 775 2021 • info@mt-robot.com • www.mt-robot.de

Transport von Essen • Getränken • Medikamenten • Sterilgut • Wäsche • Verbrauchsmaterialien

Wir optimieren und realisieren!

Effizient in Häusern ab 150 Betten!

   Sicheres Fahren auch im 
                      öffentlichen Bereich !

R O B O T
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Ausstellerverzeichnis

Aerocom GmbH & Co.
D - Schwäbisch Gmünd
www.aerocom.de

Aescudata Gesellschaft für 
Datenverarbeitung mbH
D - Winsen
www.aescudata.de

Agfa HealthCare GmbH
D - Bonn
www.agfahealthcare.de

AISCI Ident GmbH
D - Bad Salzuflen
www.aisci.de

ASANUS Medizintechnik GmbH
D - Neuhausen ob Eck
www.asanus.de

Asensus GmbH 
Archiv und Logistik
D - Ludwigshafen am Rhein
www.asensus.de

bito-Lagertechnik Bittmann GmbH
D - Meisenheim
www.bito.de

Black & Shepard OHG
D - Neustadt/Wied
www.black-shepard.de

Buttkereit Logistik GmbH & Co. KG 
D - Dortmund
www.buttkereit.de

BVBG – Bundesverband der 
Beschaffungsinstitutionen  
in der Gesundheitswirtschaft 
Deutschland e.V.
D - Köln
www.bvbg.de

Cardinal Health Germany  
507 GmbH 
D - Norderstedt
www.cardinalhealth.com

CIM GmbH Logistik-Systeme
D - Fürstenfeldbruck
www.cim.de

Comparatio Health GmbH 
D - Hannover
www.comparatio.org

Con-Sense GmbH
D - Söhlde
www.con-sense-group.com

Cool Italia GmbH
D - Fellbach
www.coolitalia.de

deister electronic GmbH
D - Barsinghausen
www.deister.com

dokuhaus Archivcenter GmbH
D - Wiedemar
www.dokuhaus.com

DS AUTOMOTION GmbH
A - Linz
www.ds-automotion.com

DYNAMED GmbH
D - Berlin
www.dynamed.de

EKK – Dienstleistungs- und Einkaufs-
gemeinschaft Kommunaler Kranken-
häuser im Deutschen Städtetag eG
D - Köln
www.gdekk.de

Elmicron Dr. Harald Oehlmann GmbH
D - Naumburg
www.elmicron.de

Fiege HealthCare Logistics GmbH
D - Münster
www.fiege.de

Fraunhofer-Institut für Material-
fluss und Logistik IML
D - Dortmund
www.iml.fraunhofer.de/healthcare

Fresenius Kabi Deutschland GmbH
D - Bad Homburg
www.fresenius-kabi.com

Gallmann & Schug 
Unternehmensberatung GbR
D - Ludwigshafen am Rhein
www.gscg.de

GSG mbH
D - Hannover
www.gsg-mbh.net

Hellmann Worldwide Logistics 
GmbH & Co. KG
D - Bremen
www.hellmann.net
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Hospital LogiServe GmbH
D - Berlin
www.hospital-logiserve.de

Hospital Partners AG
CH - Rapperswil-Jona
www.hospitalpartners.ch

Igefa ProMedical GmbH
D - Stockelsdorf
www.igefa.de

Klüh Catering GmbH
D - Düsseldorf
www.klueh.de

4K Planungsgesellschaft mbH
D - Erfurt

Krankenhausgesellschaft Sachsen 
e.V. 
D - Leipzig
www.kgs-online.de

Linde Gas Therapeutics GmbH
D - Oberschleißheim
www.linde-gastherapeutics.de

Marfo B.V.
NL - Lelystad
www.marfo-menue.com

MLR System GmbH
D - Ludwigsburg
www.mlr.de

MT Robot AG
CH - Zwingen
www.mt-robot.com

Nordhäuser Palettenbau GmbH
D - Nordhausen
www.palettenbau.de

Optiserv GmbH
D - Wehrheim
www.opti-serv.com

OrgaCard Siemantel & Alt GmbH
D - Rednitzhembach
www.orgacard.de

P.E.G. Einkaufs- und Betriebs-
genossenschaft e.G. 
D - München
www.peg-einfachbesser.de

Pharmafilter GmbH
D - Zweibrücken
www.pharmafilter.nl

PRO CLIENT GmbH
D - Erlangen
www.pro-client.de

Prospitalia GmbH
D - Ulm
www.prospitalia.de

Rhenus eonova GmbH
D - Berlin
www.rhenus-eonova.de

Rhenus Office Systems GmbH 
D - Holzwickede
www.office-systems.de

Schilder Gerlach GmbH
D - Nordhorn
www.schilder-gerlach.de

Seidel medipool GmbH
D - Gauting-Buchendorf
www.seidel-medipool.de

SITEX Textile Dienstleistungen 
Simeonsbetriebe GmbH
D - Minden
www.sitex-service.de

Ing. Sumetzberger GmbH
A - Wien
www.sumetzberger.com

Swisslog Healthcare GmbH
D - Westerstede
www.swisslog.com/healthcare

Systematic A/S
DK - Aarhus
www.systematic.com

TENTE-ROLLEN GmbH 
D - Wermelskirchen
www.tente.de

Transgourmet Deutschland GmbH 
& Co. OHG
D - Riedstadt
www.transgourmet.de

Yujin Robot Co., Ltd. 
KR - Seoul
en.yujinrobot.com

Stand: 06. Januar 2017
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CHARMANT, WELTOFFEN, ERLEBENSWERT: 
Wer zur med.Logistica in die traditions- 
reiche Messestadt kommt, darf sich auf 
eine quicklebendige Metropole freuen.

Leipzig genießen

Tradition & Modern Spirit

Leipzig ist nicht nur einer der ältesten Messeplätze 
der Welt, sondern auch bedeutende Universi-
tätsstadt mit über 600-jähriger Tradition. Hier 
studierten so berühmte Persönlichkeiten wie 
Johann Wolfgang von Goethe, Richard Wagner, 
Friedrich Nietzsche oder der ehemalige deutsche 
Reichskanzler und Friedensnobelpreisträger Gustav 
Stresemann. Bis heute bestimmt die „Alma Mater 
Lipsiensis“ das geistige Leben der Stadt. Doch das 
moderne Leipzig besticht auch durch neue wirt-
schaftliche Kraft, die durch so namhafte Unterneh-
men wie BMW, Porsche oder DHL geprägt wird.

Shopping & Sightseeing

Shopping in Leipzig ist immer ein außergewöhn-
liches Erlebnis, denn in der Sachsenmetropole 
stimmen Angebot und Ambiente. Ob im impo-
santen Gebäude des Hauptbahnhofs mit seinen 
zahlreichen Boutiquen und Shops oder vor der 
prächtigen Kulisse der alten Messehäuser und 
Passagen im Herzen der City. Hier befinden sich 
auch zahlreiche Sehenswürdigkeiten der Stadt. 
Auerbachs Keller zum Beispiel, das Alte Rathaus, 
Thomas- und Nikolaikirche oder „Zum Arabischen 
Coffe Baum“, eines der ältesten Kaffeehäuser der 
Welt, in dem man das Nationalgetränk der Sachsen 
ganz besonders stilecht genießen kann.  
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Music & Art

Leipzig und Johann Sebastian Bach: Zwei Namen 
die untrennbar miteinander verbunden sind. Der 
geniale Komponist hat hier seine wichtigsten Wer-
ke geschaffen und den Ruf der Musikstadt Leipzig 
begründet. Einen hautnahen Eindruck davon be-
kommt man heute bei den regelmäßigen Konzerten 
des Thomanerchores in der Thomaskirche. Inter-
nationales Ansehen genießt die Messestadt aber 
auch durch die sogenannte „Leipziger Schule“ in 
der modernen Malerei. Das Museum der bildenden 
Künste, das direkt in der City liegt, zeigt Werke von 
berühmten Vertretern dieser Richtung.

Bars & Party

Wer Abwechslung und Unterhaltung sucht, ist in 
Leipzig genau richtig. Quirlige Partymeilen in der 
Innenstadt sind vor allem die Gottschedstraße und 
das Barfußgässchen, wo zahlreiche Restaurants, 
Cafés, Kneipen und Bars für jeden Geschmack das 
Passende zu bieten haben. Das junge Szenepubli-
kum dagegen fühlt sich vor allem in der Südvor-
stadt zu Hause. In den Hotspots des studentisch 
geprägten Quartiers stehen täglich interessante 
Live-Acts auf dem Programm.
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Anreise und Hotel

Anreise mit dem Auto

Die Leipziger Messe liegt nur wenige Kilometer vom 
Schkeuditzer Kreuz entfernt, dem Knotenpunkt von 
A9 und A14. Anfahrtspläne finden Sie im Download-
Bereich auf unserer Homepage:
www.medlogistica.de

Anreise mit dem Flugzeug

Sie erreichen das Leipziger Messegelände vom 
Flughafen Leipzig / Halle in nur 8 Minuten über die 
Autobahn oder mit der S-Bahn. Neben zahlreichen 
Zielen innerhalb Deutschlands können Sie auch 
Direktflüge nach Österreich und in die Schweiz 
nutzen:
 Zürich 
 Genf 
 Wien 
 Klagenfurt (via Wien)

Anreise mit dem Zug

Mit dem Kooperationsangebot der Leipziger Messe 
GmbH und der Deutschen Bahn reisen Sie ent-
spannt, komfortabel und nachhaltig zur Messe.

Reisen Sie mit der Bahn in der 1. oder 2. Klasse von 
einem beliebigen DB-Bahnhof in Deutschland zu 
einmaligen Sonderpreisen. Der Ticketpreis* für eine 
einfache, vollflexible Fahrt nach Leipzig beträgt 
bundesweit, unabhängig von welchem Bahnhof 
Sie reisen:

2. Klasse:   69,50 EUR
1. Klasse:  99,50 EUR

Buchen Sie Ihr Bahnticket ab dem  
16. Februar 2017 schnell und einfach unter  
www.medlogistica.de/bahnspezial und 
sichern Sie sich das garantiert günstigste Ticket!
Mit dem speziellen Angebot können alle Züge der 
DB genutzt werden, auch der ICE. 

* Vorausbuchungsfrist mindestens 1 Tag. Mit Zugbindung und Verkauf, 
solange der Vorrat reicht. Ein Umtausch oder eine Erstattung ist bis 
zum Tag vor dem 1. Geltungstag gegen ein Entgelt möglich. Es gelten 
die Umtausch- und Erstattungskonditionen zum Zeitpunkt der Ticket-
buchung gemäß Beförderungsbedingungen der DB für Sparpreise. Ab 
dem 1. Geltungstag ist Umtausch oder Erstattung ausgeschlossen.
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Kostenlose Nutzung 
des Nahverkehrs

Die Tickets der med.Logistica berechtigen am 
Besuchstag der Veranstaltung zur kostenfreien 
Hin- und Rückfahrt zum bzw. vom Messegelände /
Congress Center Leipzig mit den öffentlichen 
Personennahverkehrsmitteln des MDV (Mitteldeut-
scher Verkehrsverbund) in folgende Regionen und 
Tarifzonen: 110, 151, 156, 162, 163, 168, 210, 
225.

Umfangreiches
Hotelangebot

Wir bieten Ihnen eine große Auswahl an Übernach-
tungsmöglichkeiten sowohl im Zentrum Leipzigs, nur 
wenige Gehminuten vom Hauptbahnhof entfernt, 
als auch in unmittelbarer Nähe zum Congress Center 
Leipzig. Hier finden Sie sowohl Hotels der gehobenen 
Kategorie als auch kostengünstige Unterkünfte.
Buchen Sie Ihr Hotelzimmer direkt unter: 
www.medlogistica.de/unterkunft

Wir sind Ihnen gern bei der Organisation Ihrer 
An- und Abreise sowie Ihres Aufenthalts in Leipzig 
behilflich:

Hotel-Reservation-Team
Telefon: 0341 / 678-8725
E-Mail:  hotelreservation@leipziger-messe.de
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Allgemeine Teilnahmebedingungen 
für Kongresse (Kongressticket-AGB)

Ihre Ticketbestellung ist bindend. Aufgrund begrenz-
ter Platzkapazitäten kommt der Vertrag erst mit 
Bestätigung Ihrer Teilnahme bzw. dem Versand der 
Kongressteilnahmeunterlagen zustande. Es besteht 
kein Anspruch auf Ersatz bei Verlust von Eintritts-
karten.

Eine kostenfreie Stornierung ist nur bis 14 Tage nach 
Bestellvorgang zulässig. Bei späteren Stornierun-
gen und / oder Nichtteilnahme ist eine Gutschrift 
ausgeschlossen.

Bestellungen, Änderungen oder Stornierungen 
bedürfen der Schriftform. Bei Umbuchungen von Kur-
sen oder Kongresskarten jeglicher Art berechnen wir 
ein Änderungsentgelt von 10,00 Euro; Namensände-
rungen sind kostenfrei möglich. Bei unvollständigen 
oder falschen Kreditkartenangaben berechnen wir 
eine Bearbeitungsgebühr von 4,00 Euro.

Die Leipziger Messe behält sich vor, angekündigte 
Referenten durch andere zu ersetzen und notwendi-
ge Änderungen des Veranstaltungsprogramms unter 
Wahrung des Gesamtcharakters der Veranstaltung 
vorzunehmen. Ist die Durchführung der Veranstal-
tung aufgrund höherer Gewalt, wegen Verhinderung 
eines Referenten, wegen Störungen am Veranstal-
tungsort oder aufgrund zu geringer Teilnehmerzahl 
nicht möglich, werden die Teilnehmer umgehend 
informiert. Das Teilnahmeentgelt wird erstattet, 
wenn die Absage aufgrund einer zu geringen Teil-
nahmezahl erfolgt. 

Ein Anspruch auf Ersatz von Reise- und Übernach-
tungskosten sowie Arbeitsausfall ist ausgeschlossen, 
es sei denn, solche Kosten entstehen aufgrund grob 
fahrlässigen oder vorsätzlichen Verhaltens seitens 
der Leipziger Messe.

Die veranstaltungsbezogenen Vorträge und Doku-
mentationen sind urheberrechtlich geschützt und 
dürfen in keiner Form – auch nicht auszugsweise – 
ohne Einwilligung der Leipziger Messe und der 
jeweiligen Referentinnen / Referenten vervielfältigt, 
verbreitet oder gewerblich genutzt werden. Für alle 
im Zeitraum der Veranstaltung beabsichtigten Film- 
und Tonmitschnitte muss vorab die Genehmigung 
der Leipziger Messe eingeholt werden. Fotogra-
fien sind nicht gestattet. Für etwaige inhaltliche 
Unrichtigkeit der Vorträge und Dokumentationen 
übernimmt die Leipziger Messe keinerlei Verantwor-
tung oder Haftung.

Im Übrigen gelten ergänzend die Ticket-AGB, die 
unter www.leipziger-messe.de/agb eingesehen 
werden können.
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Preise 
und Termine

Preise für Kongressteilnehmer
 2-TAGES-TICKET  TAGES-TICKET

Business-Ticket (bis 7. April 2017) 240,00 EUR
(2-Tages-Ticket, Get-together und Parkplatz am Congress Center Leipzig)
Frühbucher-Ticket (bis 7. April 2017) 200,00 EUR 130,00 EUR
Online-Ticket (ab 8. April 2017) 260,00 EUR 165,00 EUR
Tageskassen-Ticket 320,00 EUR 210,00 EUR
Ticket ab dem 2. Teilnehmer 150,00 EUR 100,00 EUR
Studenten-Ticket (nur mit Nachweis vor Ort buchbar) 50,00 EUR
Ticket Get-together am 17. Mai 2017 30,00 EUR

Registrieren Sie sich im Internet unter www.medlogistica.de/tickets 
und sparen Sie Zeit und Geld!

Ihre Ansprechpartner
Projektteam med.Logistica

Ronald Beyer, Projektdirektor

Ulrike Haller, Projektmanagerin

Melanie Götz, Projektassistentin

Telefon: 0341 / 678-8266
E-Mail: info@medlogistica.de

Redaktionsschluss: 6. Januar 2017

Öffnungszeiten 
17. Mai 2017
Registrierung: ab 09:00 Uhr
Ausstellung: 09:30 bis 18:30 Uhr
Kongress: 10:00 bis 18:30 Uhr
Get-together: ab 19:30 Uhr

 
18. Mai 2017
Registrierung: ab 08:30 Uhr
Ausstellung: 08:30 bis 16:00 Uhr
Kongress: 09:00 bis 15:45 Uhr

Bildnachweis: Leipziger Messe GmbH: Waltraud Grubitzsch, Angela Liebich, Andreas Schmidt, Martin Klindtworth, Lutz Zimmermann | PUNCTUM: Bertram Kober | Fotolia.com: joserpizarro, 
Ammentorp Photography, Anna Subbotina, Viktor Cap | AdobeStock: Rawpixel, den-belitsky, Ellie Nator, MO:SES

Sichern Sie sich die Frühbucher- 
preise bis 7. April 2017!
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ANZEIGE
SITEX

Sitex Gruppe · Simeonsplatz 6 · 32427 Minden
Telefon: 0571 8888-0 · Telefax: 0571 8888-810 

Mit 30 Standorten 
in Deutschland und Österreich.

www.sitex-gruppe.de

Regional stark, gemeinsam in Deutschland.

Einheitliche Standards und die effektive Nutzung 

unserer Ressourcen sind die Eckpfeiler der Koope-

ration von 12 mittelständischen, inhabergeführten 

Wäschereien, die zusammen die Sitex Gruppe bilden.  
 

Mit insgesamt 30 Standorten in Deutschland und  

Österreich und 5.000 Mitarbeitern bieten wir Ihnen  

eine Krankenhaus-Vollversorgung, bedarfsgerecht 

und auf höchstem Hygieneniveau, die nur ein Ziel 

hat: die vollständige Entlastung Ihrer Mitarbeiter 

von den Aufgaben und Fragen der Wäschelogistik. 

Wir stehen hinter Ihnen und setzen innovative, 

funktionelle und attraktive Textilien ein, die auf 

Ihre Bedürfnisse zugeschnitten sind. Durch unsere 

Kompetenz und Leistungsfähigkeit konnten wir uns 

gegen nationale und internationale Konzerne durch-

setzen und uns als Marktführer positionieren. Lassen 

auch Sie sich überzeugen!

Marktführer 
durch Kompetenz
und Qualität

BerufsbekleidungOP-LogistikStationsvollversorgung TextilmanagementBewohner-Textilservice


